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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

TV Jahn Rehburg : SV Brokeloh 
Samstag, 09.12.2023, 20:00 Uhr

Kahle und Zubek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV Jahn Rehburg
im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 gegen den SV Brokeloh fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TV Jahn Rehburg,
als auch für den SV Brokeloh am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank waren an
diesem Tag vor allem Kahle und Zubek, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hockemeyer / Kahle
kamen mit der Spielweise von Simon / Hoffmeier am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich
nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf dem falschen Fuß erwischten
Zubek / Kelb ihre Gegner Ehrentraut / Kahle beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust.
Klüsener / Welzel gelang es am Nachbartisch Meinzen / Keuwel zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt
war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Ladislav Zubek letztlich an der Hand, um
Colin Simon zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit 4:11, 5:11,
11:8, 6:11 verlor dagegen Gunnar Kelb seine Partie gegen Tom Ehrentraut, in die Ehrentraut im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sven Hockemeyer gelang es, Daniel
Meinzen im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens Klüsener und
Florian Kahle, die Jens Klüsener letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Klüsener zu Ende
ging. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen
Satzgewinn überließ Andreas Kahle seinem Gegner Thorsten Hoffmeier beim überzeugenden 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Fred Keuwel hatte Thomas Welzel nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Ladislav Zubek den Gastspieler Tom
Ehrentraut in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch
diesen Erfolg hat Zubek nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei
9:7 steht. Fünf Sätze lang beharkten sich Gunnar Kelb und Colin Simon, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Florian Kahle war für Sven Hockemeyer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die
Gäste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Ohne Satzgewinn für Jens
Klüsener verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Meinzen. 5:5 (Klüsener) bzw. 9:6
(Meinzen) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit 3:1 hatte Andreas Kahle im Spiel gegen Fred Keuwel die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Jahn Rehburg die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:11 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
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Mannschaft des SV Brokeloh erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Jahn Rehburg

Doppel: Hockemeyer / Kahle 1:0, Zubek / Kelb 1:0, Klüsener / Welzel 1:0 
Einzel: L. Zubek 2:0, G. Kelb 0:2, S. Hockemeyer 1:1, J. Klüsener 1:1, A. Kahle 2:0, T. Welzel 0:1 

 SV Brokeloh
Doppel: Ehrentraut / Kahle 0:1, Simon / Hoffmeier 0:1, Meinzen / Keuwel 0:1 
Einzel: T. Ehrentraut 1:1, C. Simon 1:1, F. Kahle 1:1, D. Meinzen 1:1, F. Keuwel 1:1, T. Hoffmeier 0:
1


